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Oberbürgermeistei'

Unterer Groben I
08523 Plouen
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Fox:03741 291 3.l039
spdgruene-froktion@plouen.de

Oberbürgermeister Rqlf

Plouen, den 
.l6.05.2018

Antrog
on den Studtrot der Strodt Plouen
zur 42. Stodtrotssitzung om 26.06.2018
Gegenstond: Beschilderung und Vermorktung der Plouener Rodwege

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,

die sPo/Grüne-Froktion des stodtrotes stellt hiermit folgenden Antrog on den
Stodtrot der stodt Plouen und zur vorberotung in den zustöndigen Ausschüssen:

Beschlussvorschlcg:

Der Stodtrot möge beschließen:

Der stodtrot der stodt Plouen beouftrogt die verwoltung mit folgenden
Moßnohmen:

l. Einrichtung von weiteren Rostplötzen und Errichtung von Bönken om
Elsterrodweg in Plquen

2. Aufstellung von lnformotionstofeln om Rodweg in Stroßberg,
Ponzerbrücke, Plouen, chrieschwitz, Lochbouer, Pfoffengut, pfoffenmühle,
Rottis, Jößnitz und Steinsdorf.

3. Erneuerung fehlender Piktogromme,,Elsterrodweg" bei onstehenden
Wortungs- und Reporoturmqßnohmen

4. Durchgöngige Anbindung der Plouener Rod- und Wonderwege on dos
Notrufsystem (öhnlich Norrufpunkt V303)

5' Die Finonzierung der Moßnohmen ist im Housholtsplonentwurf 2Ol9 zu
berücksichtigen. Die Deckung soll, folls nicht onders möglich, ous dem
Bestond liquider Mittel erfolgen. Fördermittel sollen, wenn möglich,
beontrogt werden.

Begründung:

Der Elsterrodweg ist eine überregionole Fernrodweg von co. 250 km Lönge. Er
beginnt on der Quelle der Elster. in der Nöhe von Ai und endet on der Mündung
der Elster in die soole bei Holle. Der Rodweg erreicht bei stroßberg ,nr"i
Stodtgebiet und verlösst es bei Steinsdorf.



Die Ausschilderung durch dos Stodtgebiet ist Übersichtlich und gut (z.B Bilder l,
6, l5) Bei Wortungs- und Reporoturorbeiten sind fehlende Piktogromme

,,Elsterrodweg" zu erneuern.

Für die Rost gibt es onsotzweise gut gestoltete Rostplötze und Bönke (Bilder 1 , 4,

7 und 18). Streckenweise findet mon leider keine Bonk oder Rostplolz, z.B. Aller

Postweg und in Röttis.

lnformotionen der Rodtouristen Über die einzelnen Ortsteile und

sehenswürdigkeiten sind nicht vorhonden (2.8. Bilder 2,5, 13 und l4). Hier

sollten lnformotionstofel oufgestellt werden, die Über die Geschichte und

Gegenwort berichten. Eine BegrÜßung und ein ouf Wiedersehen om Ortsrond

kommt immer gut on.

Dorüber hinous sollte ouch der Streckenverlouf des Rodweges dorgestellt werden.

ln Stroßberg und om Klarteich könnten solche Tofeln oufgestellt werden (siehe

Bild 2l). An der Alten Elsterbrücke würde ein Stodtplon den Touristen wichtige

lnformotionen zur Stodt liefern.

Auf Bild 3 ist neben dem Rodwegweisern ein Notrufpunkt V303 mit Notruf I l2
vorhonden. FUr Unfölle ist dos eine gute Soche. Leider scheint der Rodweg nicht

durchgöngig in dos System eingebunden zu sein. (Die im Heft ,,Wondern in und

um Plouen" beschriebenen Wonderwege sollten ouch mit in dos Rettungssystem

ein bezogen werden).

Beim weiten Ausbou des Rodweges om Lochbouer ist die Notwendigkeit eines

Hondloufs zu prüfen. (Bild l4)

Anloge Bilder l-,l4

Mit freundlichen Grüßen

-fttü(
Beniomin Zobel
Froktionsvorsitzender


